
Beratung und 

Vertrieb

01 Produktberatung und Vertrieb

02 Kundendaten (Know Your Customer)

03 Bonitätsanalyse (Kundenrating/ Scoring/ Bilanzanalyse)

04 Sicherheiten erfassen

05 Beschlussvorlage/ Votum erstellen

06 Kreditentscheidung votieren

07 Kontoeröffnung 

durchführen

08 Verträge erstellen

09 Vertragsannahme

10 Auszahlungswunsch

14 ggf. Kundendaten 

anpassen

15 Prolongation(en)

16 Kunden Anfragen 

bearbeiten

Antrag und 

Entscheidung

Vertrag und 

Auszahlung

20 Sicherheiten tauschen

21 Sicherheiten freigeben/ abtreten

22 Sicherheiten verwalten

23 Kundenrating

24 Geschäftsrating

25 Scoring

28 Mahnwesen (Verzug)

29 Tilgungsaussetzung/ Stundung/ Neuverhandlung

     (finanzielle Schwierigkeiten)

30 Kündigung/ Verzicht

31 Problemkredit bearbeiten (ggf. externer Beitreiber/ 

Verkauf)

Bestands-

geschäft

Sicherheiten-

management
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* Einmalig und bei Änderung zu melden

(Fall I)
Beobachtete Einheit tritt 
sowohl als Gläubiger als

auch als Servicer auf

(Fall II)
Beobachtete Einheit tritt 

als Gläubiger und nicht als 
Servicer auf

(Fall III)
Beobachtete Einheit tritt als

Servicer und nicht als 
Gläubiger auf

(Fall IV)
Beobachtete Einheit tritt 

weder als Servicer noch als 
Gläubiger auf

Beobachtete Einheit tritt 
als Gläubiger auf
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Beobachtete Einheit tritt 
nicht als Gläubiger auf

Rollen der beobachteten Einheit

Instrument

 Bedingungen für
Berücksichtigung

gemäß A. 1 Nr. 23 & A. 4
Abs. 1 erfüllt?

 Instrument zum
Monatsende nicht
meldepflichtig

NEIN

JA

 Instrument zum
Monatsende

meldepflichtig

 Meldegrenze gemäß
Art. 5 erreicht?

JA

NEIN

Instrument

 Art des Instruments
in Art. 1 Nr. 23

aufgeführt?

 Kein
berücksichtigungsfähiges 

Instrument

NEIN

JA
 Instrument zum

Monatsende
meldepflichtig

 Ist eine der
Bedingungen in Art. 4
Abs. 1 Buchst. a Ziffer

i-iv erfüllt?

JA

 Ist die
Bedingung über

Berücksichtigungs-
fähige Schuldner erfüllt?

Art. 4 Abs. 1
Buchst. b

JA

NEIN NEIN

 Instrument zum
Meldestichtag 30. 

Juni

 Zum 31. März
meldepflichtig?

 Instrument zum
30. Juni

meldepflichtig
Ja

 Instrument zum
30. Juni nicht

meldepflichtig

 Zum 30. April
meldepflichtig?

 Zum 31. Mai
meldepflichtig?

Nein
 Zum 30. Juni

meldepflichtig?
Nein Nein Nein

JaJaJa

Meldepflichtige Instrumente  zum 30. Juni 2019 Zum Monatsende berichtspflichtigZum Monatsende berücksichtigungsfähigMeldeumfang - Vollumfängliche Berichtspflicht

Der Meldeumfang ist in der AnaCredit-Verordnung definiert. Diesen 
Meldeumfang hat die Deutsche Bundesbank bei der Umsetzung in 
die statistische Anordnung einer Kreditdatenstatistik (AnaCredit) als 
maximal mögliche Anforderungen beachtet. Allerdings sieht die 
AnaCredit Verordnung in einer Vielzahl von Artikeln und den 
Anhängen nationale Ausgestaltungswahlrechte vor, die von den 
jeweiligen nationalen Zentralbanken auszufüllen sind. In der 
vorgenannten Anordnung sind diese weiter spezifiziert. Diese 
Berichtspflicht gilt grundsätzlich für alle Berichtspflichtigen 
(„vollumfängliche Berichtspflicht“).

   Der richtige Weg bietet Potential für effiziente Projekte

   Fachlicher Kompass - AnaCredit, (EU) 2016/867
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Business Analyse

movisco Beratungsangebot

▪ Prüfung auf Melderelevanz und 

Meldeumfang

▪ Aufstellung von Prämissen und 

Arbeitshypothesen zur Ableitung eines 

Fragenkatalogs an die Aufsicht

▪ Ermittlung von Vergleichsdefini-

       tionen anderer Meldesachverhalte

Vorsystem-Analyse

▪ Identifikation von Produkten, Systemen, 

relevanten Geschäftspartnern und von 

Prozessual fehlenden Angaben

▪ Anpassung von Prozessen

▪ Identifikation notweniger Systemanpassungen

Fachkonzeption

▪ Beschreibung der fachlichen Lösung, inkl. 

Mapping

▪ Fachliche Abhängigkeiten zu anderen 

Projekten und Meldesachverhalten

▪ Beschreibung systemischer

Anwendungsfälle

Umsetzung

▪ Mitwirkung beim Customizing von Standard-

Meldesoftware

▪ Schnittstellenentwicklung für

Standard-Meldesoftware

▪ Mitentwicklung von

SAP basierten Lösungen

Test

▪ Testmanagement

▪ Ableitung von Testfällen, Testszenarien 

und Testdaten aus der Fachkonzeption

▪ Ausführung von Tests, auch E2E

▪ Abweichungsanalyse und

Testdokumentation

Projektmanagement und PMO

▪ Projektmanagement

▪ Projektplanung

▪ Erstellung von Entscheidungsvorlagen

▪ Projekt Controlling

▪ Change Management und Prozessanpassungen

▪ Projektdokumentation und Prüfungsbegleitung

Definitionen

Berichtsmitgliedstaat

Alle Mitgliedstaaten der Europäischen Währungsunion sind Berichtsmitgliedstaaten. Darüber hinaus können sich 
Mitgliedstaaten der Europäischen Union, deren Währung nicht der Euro ist, dafür entscheiden, ein 
Berichtsmitgliedsstaat zu werden, indem sie die Bestimmungen der AnaCreditVerordnung in nationales Recht 
umsetzen.

Berichtspflichtiger

Zur Meldung an die Deutsche Bundesbank sind in Deutschland gebietsansässige Kreditinstitute sowie in Deutschland 
gebietsansässige Zweigniederlassungen von im Ausland gebietsansässigen Kreditinstituten verpflichtet.

Beobachtete Einheit

Eine institutionelle Einheit, über deren Aktivität als Gläubiger oder Servicer der Berichtspflichtige berichtet.

Schuldner

Der Schuldner ist der Vertragspartner, der die unbedingte Verpflichtung zu Rückzahlungen aus dem 
zugrundeliegenden Instrument hat.

Sicherungsgeber

Der Sicherungsgeber ist der Vertragspartner, der Absicherung gegen ein vertraglich vereinbartes negatives 
Kreditereignis gewährt und das Kreditrisiko des negativen Kreditereignisses trägt.

Gläubiger

Der Gläubiger ist der Vertragspartner, der das Kreditrisiko eines Instruments trägt, soweit es sich nicht um einen 
Sicherungsgeber handelt.

Servicer

Der Servicer ist der für das administrative und finanzielle Management eines Instruments verantwortliche 
Vertragspartner unabhängig davon, ob das Instrument im Rahmen einer Verbriefung oder einer sonstigen 
Kreditübertragung weitergegeben wurde, oder noch „regulär“ als Vermögensgegenstand bilanziert wird. 

Originator

Der Servicer ist der Vertragspartner in einem Verbriefungsgeschäft. Originator bezeichnet das Rechtssubjekt, das 
einen Vermögensgegenstand oder einen Pool von Vermögensgegenständen und/oder das Kreditrisiko des 
Vermögensgegenstands oder des Pools von Vermögensgegenständen auf die Verbriefungsstruktur überträgt

Allgemeine Meldepflicht der Kreditinstitute und ausländische Niederlassungen

Sitz des KI ist in 
Berichtsmitgliedstaat 

A

Das KI 
hat eine ausl. 

NL?

Das KI 

Sitz der NL
ist in einem Berichtsmit-

gliedstaat?

U
N
D

O
D
E
R

NEIN

JA

die zuständige NZB des 
KI

meldet die Daten

des KI 

an

Das KI 

die zuständige NZB des 
KI 

meldet die Daten

des KI 

an

Das KI 

die zuständige NZB des 
KI

Wahlrecht: Art. 6 (3) a)

meldet die Daten

der ausl. NL

an

Die ausl. NL

die zuständige NZB der 
ausl. NL

Wahlrecht: Art. 6 (3) b)

meldet die Daten

zu sich selbst

an

Das KI 

die zuständige NZB des 
KI

meldet die Daten

des KI 

an

Das KI 

die zuständige NZB des KI

Wahlrecht: Art. 6 (3) a)

meldet die Daten

der ausl. NL

an

U
N
D

Das KI sitzt einem 
Berichtsmitgliedstaat?

Sitz der ausl. NL ist in 
Berichtsmitgliedstaat B

Die ausl. NL

die zuständige NZB der ausl. NL MS B

Wahlrecht: A. II, Tab1, Sp.1

meldet die Daten

der ausl. NL

an

NEIN NEIN

JA JA

Wer unterliegt der Meldepflicht?

Meldepflichtig sind Kreditinstitute sowie Zweigniederlassungen 

(Branches) von Kreditinstituten, die in einem anderen Mitgliedstaat des Euro-

Währungsgebiets niedergelassen sind (Reporting Agents). 

Reporting Agents müssen auch Kredite ihrer Zweigniederlassungen aus Nicht-EU-

Ländern melden.

Die Daten werden der jeweils zuständigen nationalen Zentralbank gemeldet, welche 

diese wiederum an die EZB weiterleitet.

11 Kreditkontrolle

12 Valutierung

13 Unterlagen 

Archivierung

17 Darlehensbuchhaltung

18 Intensivbetreuung

19 Verbriefung/ Verkauf/ 

     Unterbeteiligung

26 Bilanzanalyse

27 Prüfung gemäß §18 

KWGLaufende 

Bonitätsanalyse
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Agiles Projektvorgehen in gesetzlichen Umsetzungsprojekten

Einflussfaktoren Verordnung Manuals FAQ Validierung NZB Feedback

Vorstudie KonzeptionenProjektphasen

Herausforderungen im Projektvorgehen

▪ Gesetzliche Anforderungen sind zu Beginn nicht 

feststehend 

▪ Die Umsetzung erfolgt oft unter Prämissen die 

später erhärtet oder geändert werden

▪ Ein agiles Projektvorgehen ist oft von Vorteil

▪ Daten müssen prozessual erschlossen werden

▪ Einbindung von Softwareherstellern für 

Vorsysteme und Meldesoftware ist notwendig

▪ Die Meldedaten müssen überleitbar sein

▪ Die Projektdokumentation erfordert einen hohen 

Grad an Genauigkeit über die Phasen hinweg
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Kreditprozess und Berichtpflicht in AnaCredit Verordnung

Welche Daten werden gemeldet?

Nur Daten zu Krediten gegenüber juristischen Personen. 

Keine Meldung von Krediten gegenüber Privatpersonen. 

Meldeschwelle: 25.000 Euro 

Der Betrag bezieht sich auf die Summe aller relevanten Instrumente gegenüber 

einem Kreditnehmer. 

Sofern dieser Betrag überschritten wird, ist die Meldung der einzelnen Kredite („loan-

by-loan“) notwendig. Notleidende Kredite sind bereits ab einer Meldegrenze von 100 

EUR zu melden.

Für ein Instrument müssen bis zu 88 fachliche Attribute sowie 7 Identifier-

Attribute (insgesamt 95 Attribute) übermittelt werden. 

Welche Daten werden gemeldet?

Nur Daten zu Krediten gegenüber juristischen Personen. 

Keine Meldung von Krediten gegenüber Privatpersonen. 

Meldeschwelle: 25.000 Euro 

Der Betrag bezieht sich auf die Summe aller relevanten Instrumente gegenüber 

einem Kreditnehmer. 

Sofern dieser Betrag überschritten wird, ist die Meldung der einzelnen Kredite („loan-

by-loan“) notwendig. Notleidende Kredite sind bereits ab einer Meldegrenze von 100 

EUR zu melden.

Für ein Instrument müssen bis zu 88 fachliche Attribute sowie 7 Identifier-

Attribute (insgesamt 95 Attribute) übermittelt werden. 

Allgemeine Meldepflicht von Geschäften

Geschäft/ Instrument

Die beobachtete 
Einheit ist 
Gläubiger?

Berichtspflicht gemäß 
Artikel 4 (1) a) Ziffer i

JA

Die beobachtete 
Einheit ist der Servicer?

NEIN

Berichtspflicht gemäß 
Artikel 4 (1) a) Ziffer ii

Das Instrument
ist ein Aktivum der 

beob. Einh.?

JA

Keine Berichtspflicht

Die beob.
Einh. liegt in einem 

Berichtsmitgliedstaat?

NEIN

Gläubiger
ist ein im BM 

gebietsansässiges 
KI?

Berichtspflicht gemäß 
Artikel 4 (1) a) Ziffer iv

NEIN

NEIN

NEIN

JA

JA

JA

Meldegrenze erreicht?

 Berücksichtigungsfähiges 

Instrument

 Schuldner des

berücksichtigungsfähigen 

Instruments

 Für jeden Schuldner:

Betrag des

Engagements aller

berücksichtigungsfähigen 

Instrumente des

Schuldners

 Alle 

berücksichtigungsfähigen 

Instrumente

dieser Schuldner

 Ist der Betrag des

Engagements des

jeweiligen Schuldners ≥

25.000 €?

 Die Meldegrenze für

alle 

berücksichtigungsfähigen 

Instrumente ist

erreicht

 Die Meldegrenze für

alle 

berücksichtigungsfähigen 

Instrumente ist

nicht erreicht

JA NEIN

Datenattribute und Tabellen

Die Tabelle gibt die durch die EZB vorgegebenen 
Datenattribute mit Ihrer Zuordnung zu den Tabellen 
gemäß der Verordnung (EU) 2016/867an.

10

Umsetzungen/

Prozessänderung

Testphasen

Berichtsphasen

In Anlehnung an: Deutsche Bundesbank: Kreditdatenstatistik (AnaCredit):

Erläuterungen zu den Meldeeinheiten, vom 17. November 2017

AnaCredit (Analytical Credit Datasets - „analytische Kreditdatensätze“):

Mit AnaCredit wird eine Datenbank mit detaillierten Informationen über 
Einzelkredite von Banken im Euroraum geschaffen. 

Die Erhebung entsprechender granularer Kreditdaten wird zum Aufbau 
einheitlicher Statistiken, die der EZB und dem Europäischen System der 
Zentralbanken vor allem für geldpolitische Zwecke dienen. Darüber hinaus 
können AnaCredit-Daten grundsätzlich auch für bankaufsichtliche 
Zwecke genutzt werden.

Der Bedarf an besseren und detaillierteren Statistiken ist seit der Finanzkrise aus 

folgenden Gründen gestiegen:

Unterschiedliche Wirtschaftssektoren, einzelne Unternehmen und Haushalte in 

den verschiedenen Ländern des Euroraums haben sehr unterschiedlich auf 

wirtschaftliche Schocks reagiert. Die EZB muss – für geldpolitische Zwecke – 

Kenntnisse über diese Entwicklungen haben, sie verstehen und überwachen.

Die EZB sowie die nationalen Zentralbanken und Behörden der Länder des 

Euroraums haben neue Aufgaben im Bereich der makroprudenziellen Aufsicht 

übernommen. Diese erfordern neue Instrumente und setzen Wissen voraus. 

Anfänglich soll AnaCredit die zusätzlichen Informationen liefern, die für die 

Geldpolitik und zur Gewährleistung der Finanzstabilität notwendig sind. Später 

können zusätzliche Anforderungen der Bankenaufsicht folgen. Die erhobenen 

Daten basieren auf einheitlichen Konzepten und Definitionen und umfassen 

(mindestens) alle Mitgliedstaaten des Euroraums, was für eine höhere 

Vergleichbarkeit sorgt. Auf diese Weise wird die statistische Datenbasis für das 

Eurosystem deutlich verbessert.
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